
Frankfurt. Armut schändet 
nicht, Hunger beflügelt den 
Geist und die Liebe - irgendwie 
muss es ja stimmen, auch wenn 
es wirklich nur ganz selten die 
Armen und Hungernden sind, 
die dergleichen behaupten. 
Aber immerhin gleich acht 
Autoren, vom langjährigen 
Hausschreiber Dieter Lietz bis 
Hausmusicus Ulli Schreiner 
haben das Buch für das neue 
Programm des Kabaretts Die 
Oderhähne verfasst: „Spärlich 
währt am längsten oder: Bür-
ger, übt euch in Bescheiden-

heit“. Nun üben freilich erst 
einmal Margit Meller, Dagmar 
Gelbke, Lutz Stückrath und 
Ulli Schreiner im Unterhaus 
des Frankfurter Rathauses. Mit 
leeren Taschen, gekillten Spar-
schweinen und der überaus 
feinsinnigen Kultur der Habe-
nichtse - ganz wie es sich in 
Zeiten der Kultur-
“Entwicklungs“-Planung an 
der Oder gehört. Regie führt in 
bewährter Weise Oberoder-
hahn Wolfgang Flieder. Am 10. 
Dezember findet die Premiere 
statt.                                  Klemt

Spärlich währt am längsten
Oderhähne spielen auch diesmal aus eigener Erfahrung - Premiere im Dezember

Nichts zu holen beim Kabarett...                Foto: Klemt

Silvester im 
Mikado

Frankfurt. Das Mehrgene-
rationenhaus Mikado lädt 
am 31. Dezember zur Sil-
vesterfeier ein. Unter dem 
Motto „Die ganze Familie 
in einem Rutsch…mit dem 
Mehrgenerationenhaus ins 
neue Jahr“ gibt es Livemu-
sik von La Marche, ein rus-
tikales Buffet, viele tolle 
Überraschungen und eine 
exklusive Kinder-Party. red

Mentoring 
für Frauen

Frankfurt. Unter dem Mot-
to „Mentoring für Frauen 
– Gemeinsam Zukunft ge-
stalten!” bietet die Europa-
Universität ihren Studen-
tinnen ein besonderes För-
derprogramm zum Ein-
stieg in das Berufsleben an: 
Für die Laufzeit von zehn 
Monaten wird je einer Stu-
dentin eine beruflich erfah-
rene Fach- und Führungs-
kraft an die Seite gestellt, die 
sie berät, unterstützt und in 
ihrer Entwicklung beglei-
tet. Darüber hinaus erhal-
ten die Mentees individuell 
auf die Bedürfnisse junger 
Berufseinsteigerinnen zu-
geschnittene Trainings so-
wie Möglichkeiten, Kon-
takte zu unterschiedlichen 
beruflichen Branchen zu 
knüpfen.                             red

K U R Z  N O T I E R T

Wegen Erkrankung gibt es im Kleist Forum am 
11. Dezember statt „Love Letters“einen Abend 
mit Dieter Hallervorden und seinem autobio-
grafischen Kabarett-Programm „Stationen ei-
nes Komödianten“.                      Foto: Meißner

Hallervorden kommt

K L E I S T  F O R U M
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Gut versichert? Folge 55

Ältere sind besonders
unfallgefährdet
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Die Erfolgsgeschichte
geht weiter: B. & S. haben 

gemeinsam 10 Kilo abgenommen

Potsdam. Die Junge Philhar-
monie Brandenburg lädt am 
ersten Advent zum traditionel-
len Adventskonzert bei Ker-
zenschein um 16 Uhr in die 
Friedenskirche in Potsdam ein. 
Unter der Leitung von Auréli-
en Bello erklingen zauberhafte 
Melodien und Musik rund um 
Pfefferkuchenhaus und Zu-
ckerfee. 

Mit einer Fülle an moder-
nen Klängen, sinfonischen 
Meisterwerken wie Tschai-
kowskys Nussknackersuite 

und beliebten Melodien 
stimmt das mehrfach preisge-
krönte Jugendorchester die 
Zuhörer auf die Weihnachts-
zeit ein. Erstmals sind alle Zu-
hörer eingeladen, einige Lieder 
zum Advent mitzusingen.

Das Adventskonzert am 28. 
November  wird gefördert vom 
Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kultur des 
Landes Brandenburg und zu-
dem  unterstützt vom Förder-
verein der Jungen Philharmo-
nie Brandenburg.                         red

Zauberhafte Melodien rund 
ums Pfefferkuchenhaus

Junge Philharmonie gastiert am ersten Advent in der Potsdamer Friedenskirche

Die Junge Philharmonie im Konzert.           Foto: Huth

SCHILLER
kommt nach Frankfurt!

09.02.11
Messehalle Frankfurt!

Karten sind bereits 
an den bekannten 

Vorverkaufsstellen erhältlich!

www.blickpunkt-brandenburg.de


